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Die Kerweborsch, in deren Namen

Walter öhlenschläger, der Kerwevadder,

der Fotograf: erkrankt.
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©amstag, 23. 8 1980
Um 15.00 Uhr wird der Kerwebaum an der Bürgerhalle
aufgestellt und nach erfolgtem Bieranstich kräftig
begossen.

16.00 Uhr findet ein Einlagespiel der Prominentenelf
aus Biblis gegen die Prominentenelf aus Groß-Rohr-
heim statt.

20.00 Uhr Einzug der Kerweborsch in die Bürgerhalle
mit Vorstellung und Ehrentanz. Als Gast die Bibliser
Gurkenkönigin. Es spielt das „Black Rose Ensemble".

22.00 Uhr Showtime der Rohremer Kerweborsch.

0onntag, £4. 8,1980
10.00 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle, wobei der
Posaunenchor wiederum sein Können unter Beweis
stellen wird.

13.30 Uhr Umzug durch Groß-Rohrheim. Die Marsch¬
richtung hat sich dieses Jahr erstmalig verändert. Die
Aufstellung erfolgt in der Beethovenstr. und Mozartstr.,
danach durch die Richard-Wagner-Str. über den Bahn¬
übergang Falltorhausstr., weiter durch die Wilhelmstr.
und durch die Allee zur Kornstr. Von der Kornstr. zur
Ortsmitte bis zur Wingertstr. An der Ecke Wingertstr.
Bahnhofstr., wird der erste Abschnitt der Kerwered
gehalten. Dann geht's weiter durch die Wingertstr.,
Falltorhausstr., die Rheinstr. entlang bis zur Jahnstr.,
in die Bürgerhalle. Dort wird dann die Kerwered in
voller Länge gehalten, etwa gegen 15.30 Uhr.
Anschließend spielt das Hess. Polizeiorchester in der
Bürgerhalle.

20.00 Uhr nach erfolgtem Einzug der Kerweborsch
spielen die allen bekannten „Perrys" zum Tanz auf
und ab, bis in den frühen oder späten Montagmorgen
hinein.

montag, 25. 8,1980
10.00 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle.
Disco-Musik für jung und alt.

19.00 Uhr Die Rohremer Kerb wird wegen der Sommer¬
zeit dieses Jahr eine Stunde länger leben dürfen und
somit erst um 19.00 Uhr begraben. (Ein Grab wird
noch gesucht). Wir bitten ausdrücklich Trauerkleidung
anzulegen.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Zwei Kühe sitzen auf der Weide und
spielen Halma. Da sieht die eine, wie die
andere plötzlich zu zittern beginnt. ,Na, Na',
sagt die eine begütigend „noch hast du
gute Chancen". „Das ist es nicht. Sieh, da
drüben kommt der Melker mit den kalten
Händen".

-x- * *

Die Lehrerin fragt ihre Schüler: „Wie heißt
das einzige Tier auf der Welt, vor dem der
Löwe Angst hat? Na?"

„Die Löwin", sagt Fritzchen.
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- Anzeigenteil -
Die „Künstleragentur „Wünsch Dir Was" in Darm¬
stadt bietet für die Faschingsaison 1981 das bekannte
Gesangs- und Jodler Duo Franz'l und Peter'l an. Be¬
sonders Peter'l begeistert immer wieder mit der alten
Volksweise „Am Brunnen vor dem Tore".

Biete mich an für alle Karosserie- und Schweißarbeiten,
auch an Pkw-Tank's. Kleine Explosionen, die nebenbei
auftreten, werden nicht extra berechnet.
PkW Schweißbetrieb Rheinstraße.

Die Kerweborsch geben bekannt, daß sie nach ihrem
großartigen Mitwirken beim Bibliser Gurkenfestumzug
auch an der diesjährigen Steuben-Parade in New York
teilnehmen werden. Als Begleitschutz wurden die bei¬
den Preisboxer angeheuert, die letztens beim .Sägmähl'
die Blutgruppen untereinander ausgetauscht haben.

Kwb 80

Fast neuer Spazierstock wegen Platzmangel
billig abzugeben. Karl Stumpfsinn

Regenschirm gegen wenig getragenen Strohhut
zu tauschen. Haselmann

Liebesweise aus Ostfriesland
Ich liebe dich du holdes Wesen
du angefaulter Kuhstallbesen
du bist so nett, so, daß du stinkst
und mich dabei ins Grab rein bringst.

Gottfried Eberle

Bonn, d. 13. 13. 79

Die Roremer Kerweborsch zeigten schon immer Sinn
für die Wirtschaft, sei es durch hohen Alkoholkonsum
oder durch Zertrümmern von Einrichtungsgegenständen
und Gläsern.
Solche gelungene Aktionen beleben gerade heute in
dieser Krise die Betriebswirtschaft unseres Staates
ungemein.

Als Jubiläumsgeschenk übersendet die Bundesregie¬
rung ein Steuernachzahlungsformular für die letzten
25 Jahre.
Wir wünschen Ihnen eine gute und erfolgreiche Kerb.

Kerwevadder (etwas schüchtern, jedoch guter Trinker),
sucht Kerwemodder!
Mindestalter 16 Jahre.
Eilangebote unter:
Chiffre-Nr. 007/666 an die Kerweborsch.

Ab 32. 5. 1984 soll dann die neue Schnellstrecke
Kröncke - Doul - Neuloch - Steiner Wald fertiggestellt
sein.

Besonders wichtig wird dies für die Rohremer „Sand-
wertkarrer" sein, die ihren Arbeitsplatz damit doppelt
so schnell erreichen und wieder verlassen können.
Da er dem Tisch Tennis Club, Abt. Tennis nicht die
versprochenen Gelder zur Verfügung stellen konnte,
hat sich Franz der Harte zu Einhausen entschlossen,
beim TTC 25 Arbeitsstunden abzuleisten.

Ordnungsamt Jägersburg

Für unsere Kläranlage suchen wir einen Mann mit
ausgeprägtem Geschmacks- und Geruchssinn.

ER soll außerdem später zur Gewässerüberwachung
(A-Groawe, Lange-Groawe usw.) eingesetzt werden.
Gleichzeitig ergeht unsere Bitte an alle Landwirte, auf
diesen Mann Rücksicht zu nehmen und seinen Ge¬
schmacksinn nicht mit übelriechenden braunen Flüssig¬
keiten zu trüben (das gleiche gilt für Ranch-Besitzer).

Der Ortsmougert

Alle Besucher unserer noch zu errichtenden Grillhütte
bitten wir, wasserdichte Kleidung anzulegen. Die
„etwas feuchte" Witterung der letzten Zeit hat die

^ Notwendigkeit bewiesen.

Allerdings wird nicht verschwiegen, daß nach § 11 3
Abs. 4 vom 3. 6. 1872 u. Nov. des § 9—9 Abs. 123

vom 31. 6. 1937, die Hessische Grillhüttenbauordnung
besagt, daß nur gute Schwimmer eine Grillhütte in
Feuchtgebieten benutzen dürfen.

Um die Sicherheit zu gewährleisten, werden wir dem¬
nächst einen Schwimmanker anbringen.

Der Wassergrillausschuß

Der Erlkönig von J. W. v. Otto

Kind,
Wind,
kalter Arsch,
aus war's !

^cPanntmartmng

Der Groß-Rohrheimer Winterdamm wird nochmals um
einen Meter verbreitert werden.
(Wenn schon, denn schon).
Anschließend wird er an die Deutsche Bundesbahn
verkauft, die ihn in ihre neue Trassenführung einplanen
will.

warum ; aus dem i\erweborschgut

Ein Veilchen steht auf grüner Au,
es riecht so gut und ist so blau.
Doch eines will mir nicht in den Sinn
und bringt mich stets in Wut,
wenn ich so blau wie ein Veilchen bin,
warum riech ich dann nicht genau so gut?



i)a8 1x1 btc 0t)e
Bei der Hochzeit VEREINT man sich,

nach den Flitterwochen ENTZWEIT man sich, öfters,

ja, man wird sich sogar UNDREI.

Die Frau wird dann von einem anderen VERVIERT.

Nach FÜNF bis SECHS Wochen kommt dann die böse
SIEBEN ins Haus.

Schließlich VERACHTET man sich,
sagt zu allen gutgemeinten Ratschlägen NEUN

und am Ende könnte man sich vor lauter Wut in die
ZEHNE hauen.

Zwei ältere Herren beobachten in einer Autowerkstatt,
wie ein Motor ausgetauscht wird. „Das wäre eine
feine Sache, wenn das bei uns auch so einfach wäre".

Der andere schüttelte den Kopf: „Ich brauche keinen
neuen Motor. Mit einer neuen Stoßstange wäre mir
schon geholfen!"

Wir möchten nicht versäumen, an dieser Stelle Herrn
Ministerialrat Günther Spazier zu seinem 51. Geburts¬
tag am Kerwesonntag auf's herzlichste zu gratulieren.
Hier ein Auszug des Rohremer Kerweblädchens vom
29. 8. 1948!

„De Kerwevatter, is es Spaziers ihm Ginther,
der Humor hat un macht, im Sommer un im Winter,
der sich überall einsetzt für Einigkeit un Liebe
und wir alle hoffen, daß es immer so bliebe!"
Wir wünschen Herrn Spazier für die nächsten 51
Jahre alles was er sich wünscht.

Die Kerweborsch un de Kerwevadder 1980

Auf dieser großen, weiten Welt
gibt's leider nix mei ohne Geld.
Nur an de Rohremer Kerwefeier
es die Stimmung gar net deuer.

Mer singen, schunkeln und sein froh
wie der Mops im Haferstroh.
Und jetzt wie auch in jedem Johr,
stell ich die Kerweborsch Euch vor!

Als „langer Kerl" beim Alte Fritz
v einzvierundneunzig ohne Witz
Achim Stumpf sou haßt er spitz sou isser
en richtche Rohrmer Hosseschisser.

Seun Kuseng Uwe, weit gereist
als Schollenforscher mit viel Geist
mit Witz, Humor und Sportlichkeit
mer hoffen, daß des stets sou bleibt.

Aach unsern Walter es debei,
aus de Neugass, er kennt en glei
Er schützt die Deutsche bei jedem Krach
dann er es bei de Bundeswehr in Auerbach.

Seun Bruder Dieter dieser Held,
es aach bekannt in de Kerwewelt
Der macht in Chemie, es beim Boehringer neu
un es ver die Mädcher wirrer frei.

Als Schwarzer Mann auf jedem Dach,
des es em Wagners Thomas seu Fach.
Der fegt die Löcher im ganze Land,
wie en Rußnickel es der Kerl bekannt.

De zweite vun de Bundeswehr,
kimmt aach drauß vun de Wagners her.
Der Karl-Heinz werd bestimmt Feldwewel
seu Freundin es a Griesemer Zwewel.

Verantwortlich ver Stromerei,
es unsern Norbert Pütz debei,
wie John Travuljo als Disco-Star
un war Handballmeister im letzten Jahr.



Ein Kerwe-Rentner es unsern Maxe,

im letzte Johr sechs Zentimeter gewachse.

Es der noch öfters an de Kerb debei,

geiht der zu kaaner Deer me!i neu.

Auch unsern Priedel aus em Eck,

es ein echter Mädcherschreck.

Em Günther sein Beste in Bauangelegenheiten,

nor mit seim Auto hot der Schwierigkeiten.

Jetzt kimmt unsern Ingo dran,

der haaßt zum Glück noch Hegemann

sunscht deet der Vers sich gar net Reime,

un seu Mädche dae mißt greine.

Zum fünfte mol bin 'ich im Glied,

de Bäcker, Lecker, Sauerdieb.

Meun Name kennt er, den sag ich net,

un wer mich net kennt, der kennt mich net.

Als junger Spund mit sechzei Lenze,

sucht de Gerhard bei uns seu Grenze.

Des es en rischtisch Schenkschter Bu

sein Vatter es schuld, er kann nix dezu.

Offener Brief an den Herrn Bundeskanzler.

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler!

Wir bitten Sie in Zukunft noch mehr Vietnamesen,
Türken, Jugoslawen usw. als Fremdarbeiter aufzuneh¬
men, denn wenn wir Kerwe feiern, muß auch jemand
die Arbeit machen.

Außerdem werden damit auch die Rentenprobleme
gelöst.

Mit freundlichen Grüßen
die Rohremer Kerweborsch.

Aufruf an das KKW Biblis.

Nach reiflichen Überlegungen haben wir uns entschlos¬
sen, die verantwortlichen Herren im KKW Biblis zu
bitten, den Reaktorraum täglich für eine Stunde zu

^ öffnen.

Durch diese Maßnahme würden nämlich alle Schnaken
getötet und niemand würde mehr gestochen.
Dankschreiben bitte an 123/yx.

Außerdem empfehlen wir das von der BASF neuent¬
wickelte Mückogeil.

Für Mücken, Schnaken, Motten und Kakerlaken glei¬
chermaßen zu verwenden. Dieses neuartige Insekten¬

spray bringt die Quälgeister zwar nicht um, aber es
macht sie so paarungsfreundlich, daß man sie immer
gleich paarweise einfangen kann.

Nun auf zum Tanz,

mein lieber Franz,

Musik voran

so gut sie kann.

Wir wir kurz vor Redaktionsschluß noch erfuhren, wird

die neue Starkstromleitung von Urberach zum Kern¬

kraftwerk Biblis vor der Groß-Rohrheimer Gemarkung

in einer Umfüllstation enden.

Dort wird nämlich der Strom in handliche Pakete ab¬

gepackt und per Post zum Kernkraftwerk weiterbeför¬

dert. Dies wird besonders dann akut, wenn das Kern¬

kraftwerk abgeschaltet wird, (Steht sowieso mehr als
daß es läuft).

Damit hätte auch die Post eine Möglichkeit aus dem
Defizit zu kommen.

Hast du genug von deiner Frau,

geh in die Bar „zur schwarzen Sau"

dort gibts bald Sauna, nackte Weiber

des sein die beste Zeitvertreiber

beim Menger Metzger, ich waas genau,

gibt's im September Fleischbeschau.

Ui Ui Ui was macht de Gui
unter dieser Überschrift veröffentlichen wir noch ein

Telegramm von Herrn Kafui ratschbum (Geschäftsführer

bei der bekannten Autofirma Bats-bum in Tokio).

Vielen Dank für Ihren neuen Auftrag - stop - da Sie einer

unserer besten Geschäftspartner im Jahre 80 „waren" -

stop - übernehmen wir für das nächste Fahrzeug die Kosten

vom Aschenbechereinbau - stop - allerdings nur wenn der

Pkw vor dem 32. 9. 80 bestellt wird - stop - dürfte für Sie

keine Schwierigkeit sein - stop - Gruß Kafui ... -
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©amstag, ££, 8.1981
Um 15.00 Uhr wird der Kerwebaum an der Bürgerhalle
aufgestellt und kräftig begossen.

16.00 Uhr findet ein Einlagespiel der Gemeindeparla¬
mentarier gegen die Kerweborsch auf dem F.C.
Alemannia Gelände statt,

20.00 Uhr Einzug der Kerweborsch in die Bürgerhalle
mit Vorstellung und Ehrentanz.

Es spielt das Willi Fink Ensemble.

©onntag, £3. 8.1981
10.00 Uhr Frühschoppen in der ßürgerhalle.
Es spielt der Posaunenchor Groß-Rohrheim.

13.30 Uhr Umzug durch Groß-Rohrheim.

Der Umzug verläuft wie im letzten Jahr. Aufstellung „In
den elf Morgen" - durch die Friedrich-Ebert-Straße,
Richard-Wagner-Straße, Falltorhausstraße, Wilhelm¬
straße, Allee, Kornstraße, Wingertstraße, Falltorhaus¬
straße, Rheinstraße, Jahnstraße zur Bürgerhalle.

Dort wird dann die Kerwered gehalten.

Anschließend werden die Musik- und Fanfarenzüge, die
am Umzug teilgenommen haben, ihr Können unter
Beweis stellen,

20.00 Uhr Einzug der Kerweborsch in die Bürgerhalle.
Es spielt das Willi Fink Ensemble bei FREIEM EINTRITT!
bis in den Morgen.

Wontag, £4, 8,1981
10.00 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle.
Für Unterhaltung bis in den späten Nachmittag und in
den frühen Abend ist gesorgt.

Auch in diesem Jahr wird die Rohremer Kerb erst um
19.00 Uhr begraben. Es werden noch freiwillige Helfer
gesucht, die sich beim Grabausheben beteiligen. Wir
haben dafür den Sieben-Meter-Punkt auf dem Klein¬
sportfeld ausgesucht.

Wahlspruch

eines

Playboys:

Wer nicht liebt Wein, Weib

und andere Frauen,

dem gehört an Ostern

der Christbaumständer

um die Ohren gehauen.
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Wir suchen Top-Modelle in Groß-Rohrheim. Attraktive,

junge und kräftige Mädchen können bei uns sofort

eingestellt werden. Die schwierige Auftragslage zwingt

uns aber zu drastischen Sparmaßnahmen. Bezahlung

in Natura. Anastasia

Alter Kerweborsch mit Rheumatismus sucht gutge¬

brauchtes ABC-Pflaster für über die Kerwetage.

K. Watz

Schüchterner Kerweborsch sucht verständnisvolles

Mädchen zur überbrückung seiner psychischen Veran¬

lagung. A. Ngsthase

Fast neue Hose, am Hosenboden zerfetzt, günstig

abzugeben (Schaden stammt von Polizeihund). H.

Habe beim letzten Sauna-Besuch mein Hörgerät ver¬

loren. Gegen hohe Belohnung abzugeben unter

Chiffre-Nr. Ro-Sex in der Falltorhausstraße

(Schenkschde).

Betreff: Durchschaut.

In jeder Kerwezeitung steht im Prinzip dasselbe.

Wer die Kerweborsch kennt, kann schon im voraus

sagen was kommt, und braucht sich das Heft erst gar

nicht zu kaufen.

Ich habe euch längst durchschaut, damit ihr's nur wißt!

E.R. Tappt, Schlaubach

Die Redaktion:

(Wir wissen's. Aber sagen Sie es nicht den anderen).

Betreff: Fußballmannschaft der Kerweborsch

Nachdem der F.C.A. in diesem Jahr in die C-Klasse

abgestiegen ist, sehe ich in der Mannschaft keine

Möglichkeit mehr, mein Können anzubringen. Deshalb

bitte ich darum, in der Kerweborschelf mitspielen zu

dürfen.

F. Reistoß

Die Redaktion:

Jeder, der in der Kerweborschelf spielt, muß gleichzeitig

auch Kerweborsch sein. Darum bitten wir Dich in die

nächste Kerweborschsitzung zu kommen und Dein

Mitwirken mit einigen „Steinen" zu untermauern.

Der Kerweborsch, der bei der letzten Kerb auf dem

Frack des Kerwevadders ein Mädchen posiert hat,

ist erkannt. Er soll die Reinigung übernehmen. Anson¬

sten erfolgt die Bekanntmachung. Kwb

Anzeigenteil:

C.E8EC-

Betreff: Sammelmappen.

Könnt Ihr nicht, wie die anderen bedeutenden Zeit¬

schriften dieses Landes, Sammelmappen herausbrin¬

gen, in denen man die Kerwe-Zeitung jährlich zu einem

dicken Band zusammenbauen kann? Damit könnte man

sich gegen Besucher und Hausgäste schützen, die die

wertvollen Einzelhefte gar zu gern mitgehen lassen.

K. Rabscher, Lauheim.

Die Redaktion:

Nein! Das wäre doch eine Zumutung für Besucher und

Hausgäste, wenn sie jedesmal eine schwere Mappe

mitschleppen müßten.

Ohne Brot und ohne Weck

hat das Leben keinen Zweck.

Kaffeestückscher, Tort und Kuchen

mußt du ebenfalls versuchen.

Zuckerring und Mohrenkopf

Weihnachtsstollen, Hefezopf

Mutzen, Matzen, Knäckebrot

macht bei jedem Wangenrot.

Un wer nix ißt vun dene Sache

des es zum Greine net zum Lache.

Der bleibt sou dürr,

Ihr sollt's jetzt wisse

der kann a Gas' zwische de Hörner küsse.

K. Bräzelbäcker


